
Schwäbischer Rock Klamauk mit "GSÄLZBÄR" am 19.9. in Bösingen
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... dies sind:

Bertram Kaes: Keyboard / Zauberkasten / komische
Bemerkungen / Gesang

Heinz Sauer: Percussion / Trompete / blödes
Zeugs / Gesang / Gerümpelfilter

Markus Forstenhäusler: Schlagzeug / Gesang /
Waschtrommeln / freches Grinsen

Claudio Rauseo: Sologitarre / Gesang / Charme /
Stracciatella

Harald Scheufler: Accustic Gitarre / Gesang / Lät-
teng' schwätz

Eine lange, härige Nacht ist angesagt, wenn am Samstag, den 19. September um 20.30 die
Ravensburger Gruppe Gsälzhär bei den Bösinger Drachenfliegern zum zweiten mal ihr Debut geben.
Bereits letztes Jahr konnte diese Oberschwäbische "Elektrokapelle" anläßlich der zweiten Bösinger
Flugtage die Halle zum Beben bringen.

GegrÜndetvom langjährigen Texter und Gründer der Gruppe Wurzelsepp, Harald Scheufler, hat die
Band erneut ein pfiffiges Programm - nicht nur für junge Leute - auf die Beine gestellt. Ihre Premiere
feierten die fünf Musiker übrigens im Januar 1990 mit einem Fernsehauftritt in der Sendung
"Treffpunkt" des Süddeutschen Rundfunks.

Auf die Bühne bringen die Gsälzbären selbstgetextete witzige Songs, deren Melodie jeder schon einmal
gehört hat. Eigene Kompositionen und manche nichtmusikalische Überraschung vervollständigen das
heitere Programm, das für jeden Musikgeschmack etwas im Töpfle hat. Auch das Publikum wird mit
einbezogen, so daß einer zünftigen schwäbischen Fete nichts mehr im Wege steht.

Der Veranstalter, der Drachenfliegerverein Bösingen e.Y. wurde 1988 gegründet und vereint ca. 30
aktive Drachen- und Gleitschirmpiloten aus Bösingen und umliegenden Gemeinden.

Im Frühjahr 1990 konnte der Sonderlandeplatz Bösingen-Dunningen in Betrieb genommen werden und seither
wurden bereits annähernd 2000 Schleppstarts an der Winde durchgeführt, die teilweise zu beachtlichen
Streckenflügen genutzt wurden. So erreichte Ralf Thieringer im Juli 1990 die 100 km Marke mit einem Flug
von Bösingen nach Göppingen.


